
Tagungsort
Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft 
Ludwigshafen
Aula im A-Gebäude, EG
Ernst-Boehe-Straße 4, 67059 Ludwigshafen
Anreise: https://www.hwg-lu.de/kontakt.html

Organisation
Forschungsnetzwerk Gesundheit
https://forschungsnetzwerk-gesundheit.hwg-lu.de
Koordinatorin: Andrea Kuhn
Telefon: 06 21 53 02-244
E-Mail: andrea.kuhn@hwg-lu.de

Anmeldung
bis 07.02.2020 unter
https://www.veranstaltungen.hwg-lu.de
Die Teilnahme an der Tagung ist für Sie kostenfrei

Termin
Donnerstag, 13.02.2020
09:30 – ca. 17:15 Uhr
Registrierung ab 08:30 Uhr

Kultur der Gesundheit und 
Sicherheit im Pflegeberuf –

Pflege wirkt!
Ein Beitrag im Rahmen der Fachkraft- 
und Qualifizierungsoffensive 2.0 
des Landes Rheinland-Pfalz

2. Fachtagung Gesundheitsförderung  
& Prävention in der Pflege 

Stärkung der psychischen Gesundheit 
in der Pflegepraxis 

13. Februar 2020

Für Pflegende aus Praxis & Management, 
 Lehre & Wissenschaft, in Ausbildung & 

Studium und die interessierte Öffentlichkeit

2. Fachtagung Gesundheitsförderung und Prävention 
in der Pflege an der Hochschule für Wirtschaft und 
Gesellschaft in Ludwigshafen. 

Unseren Auftrag in Gesundheitsförderung und 
Prävention setzen wir über Information und Beratung 
sowie Bildung und Forschung um. Unser Engagement 
gilt der Unterstützung und Entwicklung der Pflege.

Wir bringen Sie ins Gespräch, um gemeinsam mit 
Akteuren aus der Wissenschaft, der Politik und der 
professionellen Pflege Innovationen anzustoßen. 

Die Kooperationspartner:

Organisation und Anmeldung:

Gesundheitsförderung 
und Prävention
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08:30 Registrierung
09:30  Begrüßung 

Prof. Dr. Peter Mudra 
Präsident der Hochschule für Wirtschaft und 
Gesellschaft Ludwigshafen

  Grußwort des Staatssekretärs 
Dr. Alexander Wilhelm 
Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und 
Demografie Rheinland-Pfalz

  Eröffnung 
Unternehmensziel Gesundheit – Angebote der BGW 
Jochen Herweh, BGW Mainz

  Die Mission – Kooperation für die Pflegepraxis 
   Jochen Herweh & Alexandra Brecht-Klintworth,  
BGW Mainz 

    Dr. Christoph Heidrich, Unfallkasse RLP
    Andrea Bergsträßer & Hans-Josef Börsch, 

Landespflegekammer RLP
    Prof. Dr. Peter Mudra & Andrea Kuhn, Hochschule für 

Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen
10:30  Stärkung psychischer Gesundheit – die Praxis 
    Best Practice – Gewaltprävention in der Psychiatrie  

Oliver Klostermann, St. Nikolaus-Hospital, 
Wallerfangen

    Ethik praktisch – Gesundheit als Auftrag 
Andrea Kuhn, Hochschule für Wirtschaft und 
Gesellschaft Ludwigshafen 

    Die Einschätzung der Tagungsgäste
11:30 Netzwerken bei Kaffee & Snacks
12:00  Praxisworkshops – 1. Kollegialer Austausch  

   9 Phasenmodell Gewaltprävention in der Pflege 
Nico Oud & Gernot Walter, CONNECTING 
Amsterdam, Groß-Umstadt

    Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastungen 
Alexandra Brecht-Klintworth, BGW Mainz

    Praxisangebote der BGW  
Ulla Vogt, BGW Mainz 

    Berufsordnung – Unterstützung im Praxisalltag 
Andrea Bergsträßer & Hans-Josef Börsch, 
Landespflegekammer RLP

    Bewältigung von Konflikten im Pflegealltag 
Prof. Dr. Karin Kersting, Hochschule für Wirtschaft 
und Gesellschaft Ludwigshafen

13:00  Mittagsimbiss & Marktplatz der Möglichkeiten
14:15   Pflegeethik, Professionalität, Wertschätzung – 

Bausteine guter Pflegepraxis 
   Prof. Dr. Settimio Monteverde, Fachhochschule 

Bern & Universitätsspital Zürich
    Die Sicht der Tagungsgäste
14:45 Praxisworkshops – 2. Kollegialer Austausch  
    Wertschätzende Führungskultur in der Praxis  

Prof. Dr. Peter Mudra, Hochschule für Wirtschaft 
und Gesellschaft Ludwigshafen 

    Tea(m)Time – Psychische Belastungen im 
Pflegealltag erfassen und handeln  
Marion Fiox & André Hennig, Rhein-Mosel-
Akademie Andernach

    Ethische Instrumente integral im Pflegealltag  
Prof. Dr. Settimio Monteverde, Fachhochschule 
Bern & Universitätsspital Zürich

    Berufsordnung – Unterstützung im Praxisalltag 
Andrea Bergsträßer & Hans-Josef Börsch, 
Landespflegekammer RLP

    9 Phasenmodell Gewaltprävention in der Pflege 
Nico Oud & Gernot Walter, CONNECTING 
Amsterdam, Groß-Umstadt

15:45 Mitnahmepakete für die Praxis 
    Essenzen der Workshops 

Empfehlungen für den Berufsalltag 
    Ausblick auf 2021
16:15  Konferenzausklang für Leib & Seele 

Fühlen Sie sich wohl bei uns in Ludwigshafen bei 
Schwatz, Wein & Snacks 

Der Pflegeberuf birgt gesundheitliche Risiken. Einen 
hohen Anteil haben psychische Belastungen. 
Im beruflichen Selbstverständnis entsteht gute Pflege in 
der Beziehung zu den Menschen mit Pflegebedarf. 
Wir haben Ihr Anliegen verstanden 
Gelingende Pflege braucht praktische Unterstützung! 
Sie lernen unterstützende Praxisinstrumente kennen. 
Wir bieten Ihnen einen Beitrag zur Stärkung Ihrer psy-
chischen Gesundheit.
Ihr Gewinn  
Im kollegialen Austausch entwickeln Sie Ideen und um-
setzbare Lösungen für Ihren Berufsalltag. Sie nehmen 
viele konkrete Vorschläge zur Unterstützung mit in Ihre 
Praxis. 

Pflege wirkt! Es ist Ihr Tag. Bringen Sie sich ein!

Unsere Ansätze 
 Die Prävention vor Gewalt beugt Krisen und Not vor.
 Die wertschätzende Führungskultur aktiviert die 

pflegerische Praxis, sie gibt Innovationen für Ihre 
Gesundheit Raum. 

 Die reflektierende Pflegeethik eröffnet Ressourcen 
und stärkt die berufliche Handlungsfähigkeit.

 Die professionelle Pflege sichert die Qualität 
pflegerischer Versorgung, sie stellt den Mensch in 
den Mittelpunkt. 

Unsere Ziele 
 Stärkung der beruflichen Identifikation
 Stärkung des Arbeits- und Gesundheitsschutzes
 Eintreten des Managements für neue Wege
 Vernetzung von Wissenschaft und Praxis 
 Mobilisation der gesellschaftlichen Verantwortung

Unser Anspruch 
Allen Pflegenden im gesamten Erwerbsleben gute, 
 gesunde und motivierte Pflegearbeit zu ermöglichen. 

Praxisinstrumente zur Stärkung  
der psychischen Gesundheit Programm


